
 

  



 

Wichtiger Hinweis!!!  
 

Einwilligung zur Veröffentlichung von Fotos  

Bei unserer Veranstaltung (Kleintierschau) werden 

wir Fotografien anfertigen. Diese sollen zu Zwecken 

der Öffentlichkeitsarbeit auch auf der Homepage 

unseres Vereins (rassegefluegel-mainz-bingen.de) 

und in den Vereinspublikationen veröffentlicht 

werden.  

Durch Ihre Teilnahme an unserer Veranstaltung 

gehen wir von Ihrer grundsätzlichen Einwilligung zum 

Anfertigen von Fotos und zu deren Veröffentlichung in 

den vorgenannten Medien aus, soweit eine 

Einwilligung erforderlich ist. 

Sollten Sie nicht einwilligen wollen, teilen Sie dies 

bitte der oder dem Fotografen mit, es werden dann 

keine Fotos von Ihnen angefertigt.  

Sie können Ihre Einwilligung auch mit Wirkung für die 

Zukunft widerrufen. 

Ihre Einwilligung umfasst auch das Fotografieren und 

die Abbildung von Minderjährigen, deren gesetzlichen 

Vertreter (Eltern/Erziehungsberechtigte) Sie sind. 

Sollten Sie nicht einwilligen wollen, teilen Sie dies 

bitte der oder dem Fotografen mit, es werden dann 

keine Fotos von Ihren Kindern angefertigt.  

Sie können Ihre Einwilligung auch mit Wirkung für die 

Zukunft widerrufen. 

 
  



 

Grußwort der Ortsvorsteherin  des Mainzer Stadtteils -Ebersheim  und Schirmherrin  
der LV-Schau in Mainz-Ebersheim  Annette Odenweller  

 

Liebe Züchterinnen und Züchter, liebe Gäste,  

es ist mir eine große Freude, Sie alle zur 75. Jubiläumsschau des Landesverbandes 

für Rassegeflügel Rheinland -Pfalz  hier in der Töngeshalle in Mainz-Ebersheim 

begrüßen zu dürfen. 

75 Jahre ï das ist eine beachtliche Wegstrecke, die zeigt, wie viel Engagement, 

Fachwissen und Leidenschaft in der Rassegeflügelzucht steckt. Der Landesverband kann 

stolz auf seine Geschichte und auf all die Menschen sein, die über Jahrzehnte mit 

Herzblut dazu beigetragen haben, diese Tradition zu bewahren und weiterzuentwickeln. 

Mein besonderer Glückwunsch gilt dem 1. Vorsitzenden Burkhard Itzerodt  und seinem 

Stellvertreter sowie Ausstellungsleiter Ralf Schneider . Sie beide stehen stellvertretend für 

ein starkes Team, das diesen Verband trägt und weiterführt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch den drei ausrichtenden Vereinen des Kreisverbandes 

Mainz-Bingen ï dem RGZV Mainz-Ebersheim , dem RGZV Oppenheim  und dem GKZV 

Ingelheim . Sie haben mit großem Einsatz die Organisation dieser Schau übernommen ï 

vom Aufbau über die Versorgung der Tiere bis hin zur Bewirtung. Das ist gelebter 

Zusammenhalt und ehrenamtliches Engagement, wie man es sich nur wünschen kann. 

Mit 98 Züchtern und 894 Tieren  ist die Schau ein eindrucksvolles Zeichen dafür, wie 

lebendig die Rassegeflügelzucht in Rheinland-Pfalz ist. Besonders freut mich die starke 

Beteiligung der Jugend: 14 junge Ausstellerinnen und Aussteller mit 94 Tieren  feiern in 

diesem Jahr ihre 50. LV-Jugendschau  unter der Leitung von Anja Rohs ï ein halbes 

Jahrhundert erfolgreiche Nachwuchsarbeit, auf das Sie stolz sein können. 

Ich wünsche allen Züchterinnen und Züchtern, Besucherinnen und Besuchern viel Freude, 

gute Gespräche und ein gelungenes Jubiläumswochenende. 

Möge diese Schau ein schönes Beispiel dafür sein, was Gemeinschaft und Engagement 

bewirken können. 

 

Herzliche Grüße  Ihre Anette Odenweller  
Ortsvorsteherin Mainz-Ebersheim  



 

Grußwort  des Ministerpräsidenten Rheinland -Pfalz Alexander Schweitzer  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Besucherinnen und Besucher, 

der Landesverband der Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz e. V. feiert in diesem Jahr 

sein 75-jähriges Bestehen und richtet seine große Jubiläums-Landesschau in Mainz-

Ebersheim aus. Sehr herzlich gratuliere ich allen Beteiligten zum Jubiläum des 

Landesverbandes und grüße alle in der Rassegeflügelzucht Aktiven sowie deren Gäste. Die 

diesjährige Ausstellung bietet den Besucherinnen und Besuchern wieder die Gelegenheit, 

viele prachtvolle Tiere unterschiedlicher Enten-, Hühner-, Zwerghühner- und Taubenrassen 

zu bewundern. Der Landesverband der Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz e. V. trägt 

mit großem ehrenamtlichen Engagement dazu bei, hier in Rheinland-Pfalz die Vielfalt der 

Geflügelrassen zu erhalten und für die Zukunft zu sichern. Ich freue mich zudem über die 

engagierte Jugendarbeit des Landesverbandes der Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz 

e. V., denn so können Kinder und Jugendliche schon früh lernen, Verantwortung zu 

übernehmen. Die Züchterinnen und Züchter haben sich über Monate hinweg mit viel 

Hingabe und Sorgfalt der Zucht gewidmet. Nun bietet sich im Rahmen dieser 

traditionsreichen Veranstaltung die wunderbare Möglichkeit, die Früchte der eigenen Arbeit 

zu präsentieren. Im Zentrum steht dabei ohne Zweifel das Wohl der Tiere, für die wir eine 

besondere Verantwortung haben. Allen Züchterinnen und Züchtern danke ich sehr herzlich 

für ihr leidenschaftliches Engagement. Ihnen, liebe Besucherinnen und Besucher, wünsche 

ich einen tollen Tag bei dieser besonderen Landesschau.  

Alexander Schweitzer, Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz  



 

Grußwort der Ministerin für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
Rheinland -Pfalz  Daniela Schmitt  zum 75-jährigen Bestehen des Landesverbandes 
Rassegeflügelzüchter RLP e.V.  
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Sehr geehrter Herr Itzerodt, sehr geehrte Damen und Herren des Vorstandes, 

liebe Mitglieder und Freunde des Landesverbands, 

es ist mir eine besondere Freude und Ehre, Ihnen anlässlich des 75-jährigen Bestehens 

Ihres Verbandes meine herzlichsten Glückwünsche auszusprechen. Ein dreiviertel Jahr-

hundert voller Engagement, Leidenschaft und verantwortungsvollem Wirken für die Ras-

segeflügelzucht in Rheinland-Pfalz ist ein beeindruckender Meilenstein, auf den Sie alle 

stolz sein können. 

Ihr Verband steht seit jeher nicht nur für die Erhaltung und Förderung wertvoller Geflügel-

rassen, sondern auch für fachliche Expertise, verantwortungsvolle Tierhaltung sowie 

gemeinschaftlichen Austausch. Durch Ihre sorgfältige Arbeit tragen Sie maßgeblich zum 

Erhalt unserer regionalen Vielfalt und Kultur bei und leisten damit einen wertvollen Beitrag 

für die Gesellschaft in Rheinland-Pfalz. 

Die Landesschau ist dabei längst nicht nur eine Veranstaltung zum Austausch unter 

Fachleuten. Mit ihrer beeindruckenden Präsentation verschiedener Enten-, Hühner-, 

Zwerghühner- und Taubenrassen bietet sie einem breiten Publikum die wertvolle Ge-

legenheit, diese Vielfalt hautnah zu erleben. Sie schafft so auch Bewusstsein für die 

besonderen Qualitäten der einzelnen Rassen und begeistert zugleich neue Mitstreiterinnen 

und Mitstreiter für die Rassegeflügelzucht und -haltung. 

In Zeiten großer Herausforderungen ï sei es im Bereich der Tierhaltung oder durch den 

gesellschaftlichen Wandel ï sind Ihr Engagement und Ihre Fachkompetenz von un-

schätzbarem Wert. Ich danke Ihnen herzlich für Ihren Einsatz und wünsche Ihnen für die 

Zukunft viel Erfolg, kreative Ideen und weiterhin eine lebendige, starke Gemeinschaft. 

Feiern Sie diesen besonderen Anlass mit Freude und Stolz ï und bewahren Sie sich die 

Begeisterung für die Rassegeflügelzucht, die Ihren Verband seit 75 Jahren auszeichnet. 

 

Daniela Schmitt, Ministerin für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
des Landes Rheinland-Pfalz  



 

Grußwort  des Präsidenten der Landwirtschaftskammer Rheinland -Pfalz  

Michael Horper  

 

Liebe Züchterinnen und Züchter, sehr Besucherinnen und Besucher, 

zur Landesgeflügelschau 2025 in Mainz-Ebersheim 

Der Landesverband der Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz e.V. feiert in diesem Jahr 

sein 75-jähriges Bestehen. Abgerundet wird dieses feierliche Ereignis mit der Jubiläums-

Landesschau in Mainz-Ebersheim.  

 

Die Landesschau ist jährlich ein Ereignis, welches einen festen Platz im Terminkalender 

der Rassegeflügelzüchter/innen hat. Dieser Tag gilt den Züchtern. Diese präsentieren an 

diesen beiden Tagen ihre Geflügelzucht, und es wird in hervorragender Weise die 

Möglichkeit geboten, sich über den Stand der züchterischen Entwicklung zu informieren 

und Hinweise für die eigene Arbeit zu bekommen.  

 

Früher war die Geflügelhaltung vor allem in der ländlichen Region noch weit verbreitet. 

Dies hat eine rückläufige Entwicklung durchlaufen. Der Landesverband der 

Rassegeflügelzüchter e.V. und deren Züchter tragen dazu bei, dass viele Geflügelrassen 

noch erhalten bleiben. Ein großer Beitrag zur Artenvielfalt und Biodiversität. Im Rahmen 

solcher Ausstellungen und Wettbewerbe kann man sich immer wieder von der Vielfalt und 

der Qualität der Rassegeflügelzucht in Rheinland-Pfalz überzeugen.  

 

Bei der Landesschau und insbesondere bei der Jubiläumsschau handelt es sich nicht nur 

um die reine Ausstellung von Tieren. Es wird deutlich, dass diese Züchtertage auch dem 

gemeinsamen Austausch unter Berufskollegen dienen. Eine Bereicherung für jeden 

Züchter selbst und die Gemeinschaft eines Verbandes. Das Gespräch miteinander ist von 

besonderer Bedeutung.  

 



 

Mit seinen rund 5.100 Mitgliedern arbeitet der Landesverband der Rassegeflügelzüchter 

e.V. täglich an dem Erhalt und der Förderung von uralten Geflügel- und Taubenrassen. 

Rund 800 Tiere der verschiedensten Enten-, Hühner-, Zwerghühner- und Taubenrassen 

werden an diesem Wochenende präsentiert.  

 

Die Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz unterstützt die wertvolle Arbeit der 

Rassegeflügelzüchter, u.a. indem sie jährlich erfolgreiche Rassegeflügelzüchter/innen mit 

der Kammerpreismünze auszeichnet. 

 

Ein ganz besonderer Dank geht an den Landesverband der Rassegeflügelzüchter e.V., 

welcher mit vielen Ehrenämtern eine solche Landesschau ausrichtet. Ebenfalls möchte ich 

mich an dieser Stelle bei allen Züchtern bedanken, die sich aktiv beteiligen und zum Erfolg 

dieser Veranstaltung beitragen.  

 

Herzlichen Glückwunsch zum 75-jährigen Bestehen des Landesverbandes der 

Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz e.V.  

 

Ich wünsche der Jubiläumsschau einen guten Besuch und den Züchtern viel Erfolg bei der 

Bewertung der ausgestellten Tiere. 

 

Ökonomierat Michael Horper 

Präsident der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 

  



 

Grußwort des 1. Vorsitzenden des Landesverbandes der Rassegeflügelzüchter 

Rheinland -Pfalz e.V.  

Anerkannter Tierschutzverein nach § 2 Abs. 2 Satz 1 TierSchLMVG 

 

         
 

 

Zur Jubiläumsschau der Rassegeflügelzüchter/innen begrüße ich alle Besucher aus nah 

und fern recht herzlich. 75 Jahre besteht jetzt unser Landesverband. 

Rund 900 Tiere der verschiedensten Wassergeflügel-, Hühner-, Zwerghühner- und 

Taubenrassen sind zu sehen, also erlebte Natur.  

Unsere Züchter halten ihre Tiere artgerecht, sie hegen und pflegen sie und beachten 

insbesondere den Tierschutz. 

Bedanken möchten wir uns bei allen Ausstellern, Freunden und Gönner unseres Hobbies. 

Insbesondere aber auch bei der Ortsverwaltung Ebersheim für die Überlassung der 

Töngeshalle. 

Ein besonderer Dank gebührt allen Helfern und Helferinnen aus dem Kreisverband Mainz-

Bingen, die mit großer Hingabe diese wichtige Ausstellung ausrichten.  

Diese Rassegeflügelschau gibt einen Einblick in unsere Züchterarbeit, gleichzeitig stellt sie 

das Erntedankfest unserer Aktiven dar. Im friedlichen Wettbewerb präsentiert jeder seine 

Tiere, natürlich auch in der Hoffnung auf eine erfolgreiche Bewertung.  

Freuen wir uns auf gesellige Stunden in Ebersheim. 

 

Burkhard Itzerodt 

1. Vorsitzender 

  



 

Grußwort des Landeszuchtbuchobmanns des Landesverbandes der 

Rassegeflügelzüchter Rheinland -Pfalz 

Liebe Züchterinnen und Züchter, 

Liebe Aussteller und Gäste, 

zur Jubiläumsschau anlässlich des 75-jährigen Bestehens des 

Landesverbandes Rheinland-Pfalz sowie zur 50. Landesjugendschau 

ein herzliches Willkommen vom Zuchtbuch zur Erhaltung von Vielfalt 

und Leistung! Und unser Dank, dass wir auch in diesem Jahr wieder 

unsere Zuchtbuchschau der Landesschau anschließen können. 

Deutschland beherbergt eine Vielzahl von Rassen des Hausgeflügels 

unterschiedlichster Herkunft. Wissenschaftliche Studien konnten zeigen, dass 

beispielsweise beim Haushuhn die in Deutschland gezüchteten Rassen einen Großteil der 

weltweiten Diversität innerhalb der Art abdecken. Seit Beginn der Rassegeflügelzucht in 

der Mitte des 19. Jahrhunderts sind zahlreiche dieser Rassen und Schläge in Deutschland 

entstanden, also traditionell für den mitteleuropäischen Kulturraum und vielfach nur hier 

verbreitet. Daneben wurden auch aus anderen Regionen bereits vor vielen Jahrzehnten 

oder sogar Jahrhunderten Rassen nach Deutschland eingeführt, die daher ebenso 

charakteristisch für die hiesige Hausgeflügelfauna sind. Nicht selten tragen die deutschen 

Populationen solcher seit langer Zeit in Deutschland gezüchteten Rassen essenziell zum 

Erhalt dieser Rassen bei. 

Speziell für diese alten, in Deutschland entstandenen oder seit langer Zeit heimischen 

Rassen bzw. Farbenschläge trägt Deutschland eine besondere Verantwortung. Sie sind 

die Grundbausteine aller hier in der Folge entwickelten Zuchtformen und somit die Basis 

der gesamten einheimischen Vielfalt beim Hausgeflügel. Sie haben nicht nur einen 

kulturellen Wert, sondern können mit ihrer Diversität auch eine Anpassung an neue 

Herausforderungen (z. B. Umweltveränderungen durch Klimawandel) in der Landwirtschaft 

ermöglichen. 

Sie dauerhaft zu erhalten erfordert ein organisiertes Zuchtmanagement, also die 

Dokumentation der Zuchttiere, die Erfassung ihrer Reproduktions- und Leistungsdaten, die 

Koordination und Dokumentation des Zuchttieraustausches, das Führen von Herdbüchern 

und die Initiierung von Erhaltungszuchtprojekten. Diese Aufgaben werden innerhalb des 

Bundes Deutscher Rassegeflügelzüchter vom Zuchtbuch wahrgenommen. Es ist uns 

daher eine besondere Freude, Tiere aus solchen anerkannten Zuchten bei der 

diesjährigen Jubiläumsschau des Landesverbandes präsentieren zu können. 

Wir wünschen allen Züchtern, Ausstellern und Gästen angenehme Stunden, interessante 

Gespräche und gesellige Stunden in Mainz-Ebersheim. 

Unser Dank gilt der Ausstellungsleitung und den vielen ehrenamtlichen Helfern des 

Kreisverbandes Mainz-Bingen. 

Armin Six, Zuchtbuchobmann des Landesverbandes der Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz  



 

Grußwort de r 1. Vorsitzenden der Landesjugend der Rassegeflügelzüchter des  
Landesverbandes der Rassegeflügelzüchter Rheinland -Pfalz  Anja  Rohs   
 

 
 
Liebe Jugendliche, liebe Züchter:innen und liebe Gäste, 
anlässlich der 50. LVJ-Schau und der LV-Schau zum 75-jährigen Bestehen 
des Landesverbandes der RassegeflügelzüchterRheinland-Pfalz e.V.  
dürfen wir dieses Jahr in der schönen Töngeshalle in Mainz-Ebersheim 
zusammenkommen.  
 
Ich freue mich sehr, dass sich auch in diesem Jahr im Rahmen der Landesverbandschau 
die jugendlichen Austeller:innen aus den verschiedenen Bezirks- und Ortsverbänden mit 
ihren vielfältigen Rassegeflügel präsentieren, um sich in einem fairen Wettstreit zu messen 
und dabei besondere Auszeichnungen und Preise erringen können. 
Die Schau bietet erneut einen würdigen Rahmen, in dem viele Kinder und Jugendliche ihr 
Rassegeflügel präsentieren ï stets mit dem Ziel, gute Bewertungen und schöne Preise zu 
erhalten.  
 
Dabei steht das Wohl der Tiere stets an erster Stelle; der faire Wettstreit um Punkte bleibt 
Nebensache. Die Hingabe und Fürsorge, mit der die Tiere gepflegt und ausgestellt werden, 
verdeutlichen die Liebe der Züchterinnen und Züchter zu ihren Lieblingen. 
 
Besonders erfreulich ist, dass unsere Kinder und Jugendlichen mit ihren Tieren in der 
Konkurrenz nicht nur mithalten, sondern oft sogar herausragen können.  
 
Die Förderung und Motivation der jungen Generation, sich für dieses faszinierende Hobby 
zu begeistern, sollte deshalb auch weiterhin eine zentrale Aufgabe in der Vereins- und 
Jugendarbeit sein.  
 
Gerade heute ist es nicht immer einfach, geeignete Flächen für die Haltung von 
Rassegeflügel zu finden ï umso wichtiger ist die Unterstützung durch Vereine und Eltern, 
die den Kindern und Jugendlichen oft erst den Zugang ermöglichen.  
 
Die Ergebnisse dieser engagierten Arbeit werden auf unseren Schauen für alle sichtbar und 
sind ein Grund zur Freude und zum Stolz. 
 
Insgesamt 14 Jugendliche stellen an diesem Wochenende knapp 100 Tiere mit großartigen 
Ergebnissen aus. 
 
Mein herzlicher Dank gilt allen, die unsere Kinder und Jugendlichen das ganze Jahr über 
begleiten, unterstützen und motivieren diesem besonderen Hobby nachzugehen.  
 
Mein besonderer Dank gilt den erfahrenen Jugendleiter:innen, die mit einem vielfältigen 
Angebot Kinder und Jugendliche an die Zucht heranführen. Sie erfüllen damit eine wichtige 
soziale Aufgabe und motivieren den Nachwuchs, Verantwortung zu übernehmen und sich 
weiterhin für dieses naturnahe Hobby einzusetzen. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Ausstellungsleitung, an alle Helfer:innen, sowie an 
die Mitglieder des Kreisverbandes Mainz-Bingen, deren Einsatz diese Schau erst möglich 
gemacht hat. Ohne Ihr Engagement wäre dieses schöne Ereignis nicht zustande 
gekommen. 



 

Ich wünsche allen Austeller:innen, dass ihre ausgestellten Tiere weiterhin mit hohen 
Bewertungen glänzen, viele Preise erzielen und die Freude am gemeinsamen Hobby noch 
stärker wächst.  
 
Die Pflege und Förderung des Tierschutzgedankens, die Bewahrung der vielfältigen 
Geflügelrassen für kommende Generationen und die Grundlagenforschung für den 
Artenschutz sind zentrale Aufgaben des Landesverbandes.  
 
Die Rassegeflügelzucht ist eine wertvolle Freizeitbeschäftigung, die zur Artenvielfalt und 
Biodiversität beiträgt. Bei Ausstellungen und Wettbewerben lässt sich die Professionalität 
und Leidenschaft der Züchterinnen und Züchter eindrucksvoll erleben. Alte Haustierrassen 
werden erhalten und liebevoll betreut, was ohne das Engagement vieler ehrenamtlicher 
Helfer:innen nicht möglich wäre. 
 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten ï gemeinsam gestalten wir eine lebendige und 
zukunftsfähige Rassegeflügelzucht in Rheinland-Pfalz! 
 
Ich wünsche allen Züchter:innen, Aussteller:innen und Besucher:innen schöne und 
interessante Tage in der Gemeinschaft der Rassegeflügelzüchter und freue mich darauf, 
Euch und Sie alle bei zukünftigen Veranstaltungen des Landesverbandes wiederzusehen. 
 

Für die Jugendorganisation des Landesverbandes der Rassegeflügelzüchter. 
 
 
 
 
Anja Rohs 
 
 
 
 
 

  



 

Grußwort des Kreisvorsitzenden der Rassegeflügel -
züchter des Kreises Mainz -Bingen  und Ausstellungsleiter s 
 
 
Ein herzliches Willkommen allen Gästen, zum 75-jährigen 

Jubiläum des Landesverbands der 

Rassegeflügelzüchter/innen von Rheinland-Pfalz 72 

Landesverbandsschau angeschlossen 

 

 

50 Landesverbandsjugendschau sowie Zuchtbuchschau ausgerichtet vom Kreisverband 

Mainz-Bingen hier in Mainz-Ebersheim. 

Mit 894 Tieren in allen Sparten freut es mich das so viele Aussteller ihre Tiere in einen  

Friedvollen Wettbewerb geschickt haben. Ebenso gut vertreten ist unsere Jugendgruppe 

Der neue Jahrgang 2025 hat sich hoffentlich gut entwickelt.  

Alle sind gespannt, wie die Zucht in diesem Jahr dem Idealtier angepasst und ob die Tiere 

bei der Preisvergabe entsprechend berücksichtigt werden konnten. Hierzu wünsche ich 

allen Ausstellern den besten Erfolg. Und unseren Preisrichter ein glückliches Händchen. 

Rassegeflügelzucht ist aktiver Tierschutz. Das Tierwohl liegt uns sehr am Herzen und ist 

bei uns immer an erster Stelle. Umso mehr wünschen wir uns, dass insbesondere die 

hierfür politisch Verantwortlichen sowie die Veterinärbehörden auf Kreisebene bei sich 

wiederholender Geflügelpest besonnen reagieren und im Sinne der Tiere und dessen 

Halter ausgewogene und angemessene Entscheidungen treffen. 

Allen Freunden und Gönnern, die diese Schau unterstützen sage ich ein herzliches 

Dankeschön. Besonderen Dank möchte ich sagen an. 

Frau Odenweller für die Übernahme der Schirmherrschaft sowie die Bereitstellung der 

Töngeshalle hier in Ebersheim. 

Frau Ministerin für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz 

Daniela Schmitt. 

Herrn Kammerpräsidenten Michael Horper,  

dem 1. Vorsitzenden des LV Rheinland-Pfalz, Burkhard Itzerodt sowie der Landesjugend- 

Leiterin Anja Rohs.   

 

Wir wünschen und hoffen mit dieser Präsentation in Ebersheim bei Jung und Alt die 

Freude und das Interesse an Tieren zu wecken und dass alle diese Ausstellung in 

angenehmer Erinnerung behalten. 

 

Ralf Scheider, 1. Vorsitzender und Ausstellungsleiter  



 

 
 

 

  



 

 

 

Kurzchronik des Landesverbandes Rheinland -Pfalz e. V.  
zum 75jährigen Jubiläum  

 

Am 01. Oktober 1950 trafen sich die Delegierten der drei Landesverbände Hessen-Nassau, 

Rheinhessen und Pfalz mit ihren angeschlossenen Kreisvereinen in Mainz-Finthen, um sich 

zu einem großen Landesverband Rheinland-Pfalz zusammenzuschließen. Ein historischer 

Moment unter Anwesenheit des BDRG-Präsidenten Ziebertz, der seine Freude nach den 

üblichen Regularien über den endgültigen vollzogenen Zusammenschluss zum Ausdruck 

brachte.  

 

Zfr. Erich Zweiacker, Misselberg, hatte sich im Vorfeld für diese Vereinigung verdient 

gemacht. Heinrich KAPPES, Ludwigshafen (früherer LV Pfalz), wurde einstimmig zum 1. 

Vorsitzenden gewählt. 



 

 

Zu seinen Stellvertretern wurden die seitherigen LV-Vorsitzenden August Weis, Worms 

(Rheinhessen), und Josef Nassen, Koblenz (Hessen-Nassau), ernannt. Es begann also 

hoffnungsvoll, die Freude wurde aber mehrere Monate später durch den Austritt von 

Hessen-Nassau und die Gründung des LV Rheinland-Nassau getrübt.  

Das Jahr 1950 war auch die offizielle Gründung der Preisrichtervereinigung und einer 

Landesjugendabteilung. Heinrich FOUQUET, Ludwigshafen, führte den LV von 1951 bis 

1958,  

 

 

danach Jakob HEINRICH, Mainz, bis 1962 und Georg HORDER, Ludwigshafen, von 1962 

bis 1968.  

Nach Unstimmigkeiten gelang ein Neuanfang 1968 mit einer neuen Vorstandschaft, was 

wieder Ruhe in den LV brachte unter dem Vorsitz von Dr. Josef DILL, Mainz, und es begann 

eine stete Aufwärtsentwicklung.1970 wurde der Vorstand um 3 Beisitzer erweitert.  

1971 beschloss die Mitgliederversammlung verdiente Z¿chter mit dem Titel ĂMeister der 

rheinland-pfªlzischen Rassegefl¿gelzuchtñ zu ehren. Seit der Trennung der rheinland-

nassauischen Vereine gab es immer wieder Gespräche über einen Zusammenschluss, auf 



 

den auch das Landwirtschaftsministerium großen Wert legte, was aber erst 1973 auf der 

JHV in Lingenfeld gelang. Endlich nach 22 Jahren seit der Gründung 1950 und der kurz 

darauf erfolgten Trennung, gab es wieder einen vereinten Verband Rheinland-Pfalz.  

Nach der Wiedervereinigung hatte der LV 141 Vereine mit 6.400 Mitgliedern in 10 

Kreisverbänden und 2 Bezirksverbänden sowie fast 1.000 Jugendlichen. 1973 hatten sich 

die KV Bingen-Bad Kreuznach und der BV Obere Nahe zum BV Rhein-Mosel-Nahe-

Hunsrück zusammengeschlossen.  

1974 fand die wohl stärkste LV-Schau in Mainz mit 5.533 Tieren statt. In diesem Jahr wurde 

auch beschlossen, dass Vereinen, die eine Lokalschau durchführen, einen 

Landesverbandsehrenpreis bekommen. Die KV- und BV-Verbände erhielten eine 

Rückvergütung, die sie als LVE den Verbandsschauen zur Verfügung stellten. Der 

Jahresbeitrag betrug damals pro Mitglied 1 DM!  

Auf der JHV 1977 in Hechtsheim hatte Zfr. Dr. Josef Dill wegen Arbeitsüberlastung sein Amt 

an Walter LEHMANN, Pirmasens, abgegeben.  

1981 wurde erstmals eine LV-VEREINSMEISTERSCHAFT auf der LV-Schau in Eich 

ausgetragen.  

1984 wurde das 1. Landesjugendtreffen in Worms, ins Leben gerufen und ab 1987 fanden 

auch jährlich Landesjugendschauen statt, die in der Vergangenheit nur alle 2 Jahre im 

Wechsel mit der Preisrichterschau durchgeführt wurden. Bei der Mitgliederversammlung  

1989 erfolgte eine totale Verjüngung und Neuformierung der gesamten Vorstandschaft. Der 

bisherige 2. Vorsitzende Adolf NUSSBAUER, Lingenfeld, übernahm das Amt des 1. 

Vorsitzenden. Die PV RP richtete eine Meldestelle ein, die gerne von den Vereinen in 

Anspruch genommen wird. Die Ziergeflügelzüchter konnten ihre Tiere auf selbstständigen 

Schauen präsentieren.  

Auf Initiative des LV-Vors. wurde 1990 das Zuchtbuch RP (von 1950 bis 1969 mit 

Unterbrechungen als Leistungsgruppe geführt) gegründet. Durch die Erhöhung der 

Fördermittel vom Landwirtschaftsministerium konnten den jährlichen LV-Schauen 

zusätzliche Preisen zur Verfügung gestellt werden sowie die begehrten ĂGoldenen 

Weinbªnderñ. Auch die KV und BV wurden mit Leistungspreisen (Plaketten, Zinnbechern/-

tellern u. a.) für ihre Verbandsschauen unterstützt.  

1992 wurde erstmals ein Obmann für Tier- und Artenschutz gewählt und die 

Risikoabsicherung eingeführt, was Satzungsänderungen erforderten.  

Ab 1996 erschien der ĂGefl¿gelboteñ, um flªchendeckend unseren LV darzustellen und ¿ber 

das Verbandsgeschehen zu informieren.  



 

1997 richtete die PV die VDRP-Tagung in Kaiserslautern aus. Die Züchtertreffen, anfangs 

mit sehr hohen Teilnehmerzahlen, wurden später durch Arbeitstagungen in den BV/KV 

ersetzt und fanden ab 1997 als Zuchtwarteschulungen mit Tierbesprechung statt, die der 

LV-Zuchtwart organisiert.  

Auf den LV-Schauen wird ab 1998 der Titel RHEINLAND-PFALZ-MEISTER in jeder Sparte 

vergeben und im Jahr 2000 beteiligte sich der LV an der 1. Landesgartenschau RP in 

Kaiserslautern mit einer Dauerpräsentation und einer Stammschau in Zusammenarbeit mit 

der Landwirtschaftskammer.  

 



 

Das Jahr wurde mit einer Feierstunde zum 50. LV-Jubiläum auf der LV-Schau 

abgeschlossen. 

 



 

 

2001 wird eine LV-Ehrennadel in Gold und Silber eingeführt. 

2002 fand die 1. Zuchtbuch-Stammschau in Alzey statt.  

2004 ein Jahr der Erneuerungen, Bestehendes wurde fortgeführt und Änderungswertes 

umstrukturiert, nachdem Zfr. Nußbauer sein Amt an Rainer STUMPF, Flonheim, abgegeben 

hatte. Der LV beteiligte sich an der Landesgartenschau in Trier und an den jährliche 

Rheinland-Pfalz-Tagen unter Mitwirkung des Zuchtbuches. Mit der Möglichkeit einen 

ĂRheinland-Pfalz-Meisterschaft-Titelñ auf den LV-Schauen zu erringen, wurde begonnen. 

2005 startete man mit der Mitgliedererfassung und Umstellung auf das neue EDV-

Programm sowie mit den Züchterschulungen zur Erlangung des Sachkundenachweises. 

Einschneidender Schwerpunkt war das Thema ĂVogelgrippeñ mit ihren Auswirkungen, was 

den LV-Vorstand und die Züchterwelt massiv und bis heute mit vielerlei Konsequenzen 

beschäftigt.  

Als Highlight 2008 richtete unser LV die 171. Bundesversammlung des BDRG in Bingen 

aus, also zum 5. Mal in Rheinland-Pfalz, auch auf der dortigen Landesgartenschau waren 

wir wieder vertreten.  

Nach dem überraschenden Rücktritt von Rainer Stumpf 2011 wurde Helmut DEMLER, 

Alzey, auf der JHV 2012 zum 1. LV-Vorsitzenden gewählt. Unter seiner rührigen 

Geschäftsführung erfolgte u. a. die Neufassung der LV-Satzung, die Wiederbelebung des 

Zuchtbuches und die Anerkennung des LV als Tierschutzvereins 2017 durch das 

Ministerium RP. Die stete Aktualisierung unserer LV-Homepage zur Information und 

Aufklªrung der Mitglieder war ihm besonders wichtig. In Zeiten der ĂVogelgrippeñ war es 

mehr denn je geboten, gute Kontakte mit den zuständigen Behörden, der Politik und 

Institutionen zu pflegen. Das Thema ĂBiosicherheitsmaÇnahmenñ wird uns weiter begleiten. 

Auch wurde in diesem Jahr mit der Zuchttierbestandserfassung begonnen, deren 

Übermittlung an den BDRG leider in den letzten Jahren durch unsere KV/BV stagniert.  

Auf der 100. Nationalen Bundessiegerschau 2018 in Leipzig präsentierte sich unser LV mit 

5 Volieren erfolgreich mit landestypischen Rassen. Das Thema Datenschutz beschäftigte 

uns mehrere Monate, bis das Einverständnis aller Vereine für die Veröffentlichung ihrer 

Daten vorlag. Ebenso die jährlichen Mitgliedermeldungen über das BDV-Programm sind bis 

heute ein Dauerthema. Zur Newcastle-Impfung wurde ein Flyer allen Vereinen zur 

Verfügung gestellt mit allen wichtigen Informationen. Die Tierschutzkommission wurde 

personell neu besetzt, die primär anfangs den Vogelgrippefall mit allen Konsequenzen in 

Wörth aufarbeitete. Jeder Verein wurde aufgefordert, einen kompetenten Tier- und 

Artenschutzbeauftragten zu benennen. In vielen KV und BV konnten wieder Schauen 



 

stattfinden. Im Rahmen der Strukturreform hatte sich der KV Frankenthal aufgelöst, dessen 

Vereine sich naheliegenden KV angeschlossen haben. ĂZukunftsweisend muss Neues mit 

Optimismus entstehen, um in der schnelllebigen Zeit weiter bestehen zu können und um 

unsere Werte zu erhaltenñ so der Tenor von Zfr. Demler.   

Herausragendes Ereignis 2018 war der Rheinland-Pfalz-Tag in Worms, um unser Hobby 

der breiten Öffentlichkeit vorzustellen.  

Die LV-Schau richtete der KV Mainz-Bingen zum wiederholten Male in Essenheim und 2019 

der KV Worms in Osthofen aus, jeweils ein Aushängeschild für unseren LV.  

2020 war dann der Beginn der Corona-Krise mit drastischen Einbrüchen auf allen Ebenen, 

die sich bis heute auch noch auswirken. Viele Veranstaltungen auch im 

Rassegeflügelbereich durften nicht stattfinden oder mussten nachgeholt werden. Das 

Züchterheim mit Versammlungsraum und Käfiglager in Kettenheim wurde vom RGZV Alzey 

erworben, wo Versammlungen des LV-Vorstandes, des Zuchtbuches, der Landesjugend 

und der Preisrichtervereinigung stattfinden konnten sowie die Mitgliederversammlungen des 

Alzeyer RGZV. 

2021: Die Corona-Pandemie hatte das Vereinsleben und die -arbeit fast gänzlich zum 

Erliegen gebracht. Viele Züchter hatten erst mal auf Erhaltungszucht umgestellt. Aber 

wenigstens konnte die LV-Schau in Wörth stattfinden. Mit der 44. Alzeyer 

Rassegeflügelschau ging aufgrund der Altersstruktur und fehlenden Nachwuchs des 

Vereins eine Ära zu Ende. Vielen Vereinen wird es in Zukunft ähnlich ergehen. 

Zusammenschlüsse werden unausweichlich sein.  

2022 sollte eine gemeinsame LV-Schau mit den LV Baden und Württemberg-Hohenzollern 

in Mannheim stattfinden. Alle Vorbereitungen waren getroffen, leider musste die Schau 

aufgrund der Vogelgrippesituation abgesagt werden. Erfreulicherweise konnte aber die 1. 

Offene LV-Ziergeflügelschau in Schifferstadt abgehalten werden. 

Auch die LV-Schau 2023 konnte aufgrund der Veterinärbestimmungen nicht stattfinden. 

Helmut Demler, der den Verband in seiner Amtszeit mustergültig geführt und vieles erreicht 

hatte, musste aus gesundheitlichen Gründen überraschend zurücktreten, sodass der LV vor 

der größten Herausforderung aufgrund seiner Personalsituation stand. Motivierte 

Mitarbeiter*innen zu finden, die auch Verantwortung für ein Ehrenamt übernehmen, ist fast 

aussichtslos und wenn, stehen sie immer in der Kritik. Auch war ein Rückgang der 

gemeldeten Ausstellungen zu verzeichnen. Nachdem die Vereine des KV Pirmasens-

Zweibrücken sich dem jetzigen KV Westpfalz angeschlossen hatten, hat sich der KV 

NEUSTADT (Weinstr.) ebenfalls aufgelöst und die Vereine sich verteilt.  



 

Erst stellvertretend und ab 2024 übernahm Burkhard ITZERODT, Osthofen, unter 

schwierigen Bedingungen das Amt des 1. LV-Vorsitzenden. Die Position der 2. 

Schriftführerin wurde durch Anke Schmitz und Anja Rohs übernahm die LV-Jugend sowie 

nahtlos Matthias Schmitt die Ringverteilungsstelle von Friedel Schwager.In Bodenheim 

konnte unsere LV-Schau stattfinden. 

Anfang 2025 nahm - wie bereits angekündigt - die Tierseuchenkasse in Rheinland-Pfalz ihre 

Arbeit auf. Viele waren überrascht, aber auch hier fehlten wahrscheinlich auch in dieser 

Sache Informationen durch die jeweiligen BV/KV. Aufgrund mangelnder Auslastung, bedingt 

auch durch die fehlende Bewirtung, und hohen Betriebs- und Instandhaltungskosten, die 

anstanden, musste das Vereinsheim in Kettenheim und das meiste Käfigmaterial u. a. 

verkauft werden. Ein Schritt, der aus wirtschaftlichen Gründen leider unumgänglich war. Die 

Nachfolge von Zuchtbuchobmann Gerd Roth trat Armin Six an und auch der Posten des 

Zuchtwartes konnte durch Jürgen Klitzke neu besetzt werden. 

Im Jubiläumsjahr 2025 freuen wir uns auf den LV-Züchtertag und die LV-Schau jeweils in 

Mainz-Ebersheim. Trotz bewegten Zeiten und dem demografischen und gesellschaftlichen 

Wandel blickt unser LV mit 4.974 Mitgliedern, davon 235 Jugendlichen, 7 BDRG-

Ehrenmeistern und 25 Meistern der rheinland-pfälzischen Rassegeflügelzucht in 2 Bezirks- 

+ 6 Kreisverbänden hoffnungsvoll in die Zukunft, was aber nur gemeinsam gelingen kann, 

um unser schönes Hobby - trotz aller Schwierigkeiten - zu bewahren und zu meistern. 

 

Martina Wuth, 1. LV-Schriftführerin 

 

  



 

Tierarztpraxis Dromersheim Dr. Heide Loosen-Dürk 
 

 
 
Vereinbaren Sie gerne telefonisch Ihren Termin unter  

06725 6500. 

 

Wir sind telefonisch für Sie zu folgenden Uhrzeiten erreichbar: 

Montag 9:00-11:00 15:00-18:00  

Dienstag 9:00-11:00 15:00-18:00 

Mittwoch 9:00-11:00  

Donnerstag 9:00-13:00 15:00-18:00  

Freitag 9:00-11:00  

oder per E-Mail: 

tierarzt.dromersheim@gmail.com 

Im Schwendel 29 

55411 Bingen Dromersheim  

  

https://mailto:tierarzt.dromersheim@gmail.com


 

 

 
 

WIR GEDENKEN 
UNSERER VERSTORBENEN 
ZUCHTFREUNDE STETS IN 
EHRFURCHT UND DANKBARKEIT 
 

 

 
BEGRABE DIE, DIE NICHT MEHR 
LEBEN, TIEF IN DEINEM HERZEN 
DRIN, DENN DANN WERDEN AUCH 
DIE TOTEN WEITERLEBEN. 
 

  



 

ZUR BESONDEREN BEACHTUNG!  
 

ÖFFNUNGSZEITEN: TÖNGESHALLE, SCHULRAT-SPANG-STR. 8, 

55129 MAINZ-EBERSHEIM: 

 

SAMSTAG, 25. OKTOBER 2025 VON 9:00 UHR BIS 18:00 UHR  

SONNTAG, 27. OKTOBER 2024 VON 9:00 UHR BIS 15:00 UHR. 

HERZLICHE EINLADUNG ZUR OFFIZIELLEN ERÖFFNUNG AM 

SAMSTAG, 25. OKTOBER 2025, 11.00 UHR 

DAS HERAUSNEHMEN VON TIEREN UND EIERN AUS DEN 

KÄFIGEN IST NUR DEN VON DER AUSSTELLUNGSLEITUNG 

BEAUFTRAGTEN ORDNERN GESTATTET. DEN ANORDNUNGEN 

DER MITARBEITER DER AUSSTELLUNGSLEITUNG IST UNBEDINGT 

FOLGE ZU LEISTEN . 

ALLE ANGABEN IM KATALOG SIND OHNE GEWÄHR. BEI 

DRUCKFEHLERN IM KATALOG ODER AUF DER 

BEWERTUNGSKARTE IST DIE BEWERTUNGSLISTE DER 

PREISRICHTER MAßGEBEND. 

BEI UNSTIMMIGKEITEN KÖNNEN DIE BEWERTUNGSBÖGEN DER 

PREISRICHTER BEI DER AUSSTELLUNGSLEITUNG EINGESEHEN 

WERDEN. 

IRREN IST MENSCHLICH!!  

WIR DANKEN DEN MITGLIEDERN DES KREISVERBANDES MAINZ -

BINGEN FÜR DIE AUSRICHTUNG DER SCHAU  

EIN BESONDERER DANK GILT DER AUSSTELLUNGSLEITUNG FÜR 

DIE UNZÄHLIGEN ARBEITSSTUNDEN ZUR PLANUNG UND 

ORGANISATION DER LANDESSCHAU  

 
  



 

PREISRICHTER 
Name   Wohnort  

Becker, Lars, Am Kolmbach, 64678 Lindenfels 

Blim, Hubert, Ahornstraße 8b, 67227 Frankenthal 

Gottschang, Joachim, Königstr. 36a, 76744 Wörth am Rhein 

Gross, Reinhold, Friedhofstr. 13, 65614 Beselich 

Heinen, Markus, Talstr. 133, 55218 Ingelheim  

Klitzke, Jürgen, Lindenstr. 38, 55595 Gebroth  

Köhler, Otto, Neugasse 32, 67580 Hamm 

Michel, Sascha, Marienstr. 22, 63526 Erlensee 

Platt, Matthias, Elsterweg 13, 55232 Alzey 

Schmitt, Matthias, Turmstr. 8a, 67659 Kaiserslautern 

Schwäche, Joachim, Hospitalstr. 30 a, 64560 Riedstadt 

Wesp, Rolf, Auf der Heide 13a, 64673 Zwingenberg  

ééééééééééééééééééééééé 
ZEICHENERKLÄRUNG  

Abkürzungen   

GWB  = Goldenes Weinband 

LVB  = Landesverbandsband 

   JB  = Jubiläums-Ehrenband des LV 

   E  = Ehrenpreis der Ausstellungsleitung (9,00ú) 

   FE  = gestiftete Futterehrenpreise Firma Pfeifer 

   SE  = gestiftete Ehrenpreise (9,00ú) 

   Z  = Zusatzpreis der Ausstellungsleitung (4,50ú) 

   SZ  = gestiftete Zuschlagspreise (4,50ú) 

   SP  = Sachspenden 

 

   1,0  männliches Tier 

   0,1  weibliches Tier  

leer  Tier fehlte zum Zeitpunkt der Bewertung 

Note   Punkte   Bezeichnung  

v   97  vorzüglich 

hv   96  hervorragend 

sg   93 - 95  sehr gut 

g   91 ï 92  gut 

b   90  befriedigend 

u   0  ungenügend 

o.B.     ohne Bewertung 

u.M.      unnatürliche Merkmale 

n.a.     nicht anerkannte Rasse oder Farbschlag 

f.R.     falscher Ring 

f.Kl.     falsche Klasse 



 

 

  



 

AUSRICHTER DER LV-SCHAU DER RASSEGEFLÜGELZÜCHTER/INNEN 
DES LANDESVERBANDES RHEINLAND-PFALZ, LV-JUGENDSCHAU 

SOWIE ZUCHTBUCHSTAMMSCHAU 
 

AUSRICHTER: 
KREISVERBAND MAINZ BINGEN IM LANDESVERBAND DER 
RASSEGEFLÜGELZÜCHTER RHEINLAND-PFALZ 
 
AUSSTELLUNGSLEITUNG: 
RALF SCHEIDER, BINGER STRASSE 209, 55218 INGELHEIM, TELEFON: 
0 175/83 73 83 4 
 
KATALOG: 
RAINER MÜLLER, SELZTALSTRASSE 21, 55218 INGELHEIM, TELEFON: 
0 162/40 44 44 7 
ANJA ROHS, KIEFERNWEG 32A, 55130 MAINZ 
 
KASSIERER: 
ANDREAS BECKER, AUF DER MORGENWEIDE 41, 55276 OPPENHEIM 
 
PREISRICHTERANGELEGENHEITEN: 
RALF SCHEIDER, BINGER STRASSE 209, 55218 INGELHEIM, TELEFON: 
0 175/83 73 83 4 
 
FÜTTERUNG DER TIERE: 
MITGLIEDER DES RGZV OPPENHEIM 
 
BEWIRTUNG: 
MITGLIEDER DES RGZV MAINZ-EBERSHEIM 
MITGLIEDER DES GEFLÜGEL- UND KANINCHENZUCHTVEREINS 
INGELHEIM 
 
AUF- UND ABBAU: 
MITGLIEDER DES KREISVERBANDES MAINZ-BINGEN 
  



 

Der KV Mainz -Bingen sagt  

DANKE 
Ein besonderer Dank gilt allen Spendern, die die Ausstellung mit Sachspenden, 

Ehrenpreisspenden, Inserate und Geldspenden unterstützt haben:  
 

Geldspenden  

 
Hieronimus Bauunternehmen, Mainz Containerdienst Kayser, Wörrstadt 
Lignum Zimmerei, Mainz Tierarztpraxis Loosen-Dürk, Dromersheim 
Rohrwick GmbH Westhofen VOSS Ideen-Welt Nieder-Olm 
Libertas Pflegedienst, Mainz  

RGZV Mainz-Ebersheim GZV Worms-Pfeddersheim 
RGZV Windbachtal-Altenkirchen GKZV Dirmstein 
RGZV Asbacher Land GZV Iggelheim 
RGZV Vallendar GZV Haßloch 
GZV Mörstadt KTZV Laachen-Speyerdorf 
GKZV Ingelheim GZV Dalsheim 
RTV An der Nahe GZV Stammbach 
RGZV Oppenheim RGZV Alzey 
RGZV Jockgrim KV Südpfalz 
KV (unbekannt) KV Ludwigshafen 
KV Worms RGZV Wörrstadt 

Backe, Wolfgang  Basadella, Heinz 
Beny, Bernd  Beyer, Gerald 
Biontino, Hans-Peter Blodt, Thorsten 
El Massoudi, Yasmina Euteneuer, Pascal 
Fauß, Dieter Gehlert, Bianca 
Gräf, Sieglinde Hanß, Sven 
Harlos, Axel Hassel, Friedhelm 
Hasselbach, Mirco Hermann, Wolfgang 
Itzerodt, Burkhard Jakob, Frank 
Kathan, Friedel Klitzke, Jürgen 
Koch, Stefan Kollenberger, Feelina 
Kulualp, Liya+Malik Kumb, Michael 
Maurer, Axel Müller, Hans-Willi 
Müller, Jonna Müller, Rainer 
Nesseler, Axel Saleschke, Udo 
Reiser Stefan und Mario Wejwoda, Heidi 
Scheider, Ralf Schlude, Johannes 
Schnebele, Patrick Schulde, Andrea 
Schulz, Erhard Seibel, Markus 
Seibert, Norbert Stadler, August 
Stohner, Bernd Teetz, Michaela+Roland 
Treiteer, Bernd Tremmel, Ferdinand 
Ufer, Karl-Heinz Vollmer, Walter 
Weil, Hans-Herrmann Weißenfels, Dieter 
Wuth, Martina ZG Blim Brigitte+Hubert 
ZG Drumm ZG Kunz 

 
  



 

Sachspenden  
Glaspokal Ministerpräsident Alexander Schweitzer 
Pokal OB Stadt Mainz Nino Haase, Zw.-Hühner 
Pokal Ortsvorsteherin Mainz-Ebersheim, Jugend 
Kammerpreismünzen Gold, Silber, Bronze LWK-Präsident Michael Horper 
12 Goldene Weinbänder LV Rheinland-Pfalz 
12 LV Bänder LV Rheinland-Pfalz 
12 Jubiläumsbänder LV Rheinland-Pfalz 
5 Pokale für Champions LV- Rheinland-Pfalz 
12 KVE KV Mainz-Bingen 
1 Pokal für Jugend Arthur Lück 
Futterspende für alle Aussteller  Firma Günter Pfeifer Mainz -Finthen  
Futterspende Firma Günter Pfeifer Mainz-Finthen 
Futterspende Firma mifuma 
Futterspende Firma deuka 
11 Gutscheine für Jugend Anja Rohs 
89 Ehrenpreise + alle gestifteten SE KV Mainz-Bingen 
188 Zuschlagspreise + alle gestifteten Z KV Mainz-Bingen 

 

 
 

 
  



 

 

lignum³ Zimmerei  u. Schreinerei  GmbH 
Töngesstr. 57 , 55129 Mainz 
https://lignumhochdrei.de/  

Geschäftsführer:  Karim El Batanony (Zimmerermeister & 
Gebäudeenergieberater HWK)  Handy: +49 163 902 452 5  

Mail: kontakt@lignumhochdrei.de  
Claudius Gessner (Schreinermeister)  

Handy: +49 177 388 825 5  
Mail: gessner@lignumhochdrei.de  

 

 

 

 
 

Friedrich -Ebert -Str. 97  
55286 Wörrstadt  

Tel.: 06732 - 25 06 
Mail: container@kayser -gmbh.de  

www.kayser -gmbh.de   

https://lignumhochdrei.de/
mailto:kontakt@lignumhochdrei.de
mailto:gessner@lignumhochdrei.de


 

  



 

Herzlich willkommen bei Ihrem Estrichleger 

Meisterbetrieb Rohrwick GmbH in Westhofen  

 

Teppichböden  

Linoleum  

Kork  

Laminat  

Fertig -Parkett  

Design -Beläge  

 
67593 Westhofen  

Am Alten Osthofener Weg 15  

Telefon: 0 62 44/ 49 30  

Telefax: 0 62 44/8 41  

Mobil: 0172 - 9 21 65 63 

www -rohrwick -gmbh.de  

E-Mail: info@ rohrwick -gmbh   

mailto:rohrwick@gmx.de


 

 
 

 

 

 Mit Herz für das Ehrenamt und die Zuchtgemeinschaft  

Mit großem Respekt und Anerkennung blicken wir auf das Engagement aller 

Züchterinnen und Züchter, die mit Leidenschaft, Geduld und Fachwissen zur 

Erhaltung und Pflege unserer vielfältigen Rassegeflügel beitragen.  

Solche Ausstellungen sind weit mehr als nur Wettbewerbe ï sie sind Begegnungen 

von Menschen, die Werte wie Tradition, Verantwortung und Tierliebe leben und 

weitergeben.  

Unser Dank gilt allen, die durch ihren Einsatz und ihre Begeisterung die 75. LV -

Rheinland -Pfalz Jubiläumsschau der Rassegeflügelzüchter, 50. LV -Jugendschau 

sowie Zuchtbuchstammschau für Rassegeflügel möglich machen ï den 

Organisatoren, Helfern und natürlic h den Züchtern, die mit Herzblut ihre Tiere 

präsentieren.  

Wir gratulieren allen Züchterinnen und Züchtern zu ihren erreichten Ergebnissen 

und danken für die Leidenschaft und Sorgfalt, mit der sie ihre Tiere präsentieren.  

 

Mit besten Grüßen  Malik Kulualp  

 

 
In Verbundenheit mit den Rassegeflügelzüchtern und ihren Vereinen.  

  



 

 

Ergebnisse 75. LV und 50. LVJ -Schau der 

Rassegeflügelzüchter/innen des LV Rheinland -Pfalz  

sowie Zuchtbuchstammschau  

am 25./26. Oktober 2025  

Töngeshalle in 55129 Mainz -Ebersheim  

 

 

Wir gratulieren allen Preisträgern recht herzlich!  



 

  



 

  



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 


